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M b sch r i f ^^'"i^^^>
einer Kundmachung des k. k. A rm« - §5b?r - Korn-^
malido cicitt. ' 2 l . Au'gufj l85»7, betreffend die'
'A,band?tung des?ehrplanes an dem k. k. Mi l l tä l« ,
Tl)>era>zm'l, Institute und der dannt in Verein- ^
dlmg stch^idea Hufb<schlaq5lehranssalt in W,en.

Wtt Beginn des Studienjahres > 8 " / ^
werden an de:u k. k, Mi l i tär < Thierarzr:el. Inu>c
tute zu M e n Scküler für den d>s n>.m bestalü ^
den.n Kurs für K u i s c h m i e d e nickt weile», an-
genommen, und daselbst nur mehr ein Kursus!
für e i g e n t l i c h e T h l e r ä r z t e eröffnet, an j
welchem jedoch auch Hörn- aus dem Zivi le'
Theil nehmen können. . , ^

D»e Aspnanlen aus dem Zivile für diesen
öehrkl.rs müssen das 17 Lebensjahr vollendet!
und dürfen da6 24. n W übctschotten hab.n,-
m,d müssen sich mit den Zeuqinssen ül?<>r die,!
wenigstens mit Vrhalt der ersten Fortgangs.'
klaffe stattgefundene Absolvirung deß Untergym-!
nasiumS oder der Untrrrealschule ausweisen. !

Der BtudicnkurS dsiu,rl durch 3 Jahre oder ^
6 Semester; nach Abso lv ing desselben und nach^
Ahlegung der strcngen Prüfungen «halten die
Kandidaten ein D>plom, durch welches sie zur̂
Ausübung der tierärztlichen Praxis in ihrem-
ganzen Umfange an allen Hausthiergattungen
in den sämmtlichen Kronländ^rn des österreichi-^
schen Kaiserstaates berechtiget werden.

Diplomirte A e r z t e und a p p r o b i r t e
W u n d ä r z t e , dann Kutsch m iede , . welche
nach dem bisherigen ^tudienplane den zweijähr
rigen ^ehrkurs zurückgelegt haben, können den!
thlnärztlichen ^urs m 2 Iahten oder 4 Ee l !
western absolvircn; jedoch können die letzteren nur
dann zur Aufnahme zugelassen werden, wenn
sie sich mit dcn Zeugnissen über daS entspre-
chend zurückgelegte Untergym^asium oder die
UlU^rrcalschule auszuweisen vermögen und das
36. Lebensjahr noch nicht überschritten haben.

Der Unterricht wird unentgeltlich ertheilt;
nur fm tm Ablegung der strengen Prüfungen
ist die vo, geschriebene Taxe zu entuchten. j

Die AlpitaiNen sür den thierarztllchen Lehr-'
kurs !^abrn sich unttr '^eiblwgung der Aufnahmö-
Dokl«me»roe m ber ersten Monat^halfte Oktobers
l. I . bei dem Studien. Direktor des k. k. M u
lilär Thierar^nei-Institute.s p.?r>önlich zu nnldcn,
M i t lß . OttobeK wlrd^die Aufnahme für Höpef,
aus dem ^lvlle'geschlossn. ^

An der mit dem k. k Militär»Thierar^neiz-
Iustitute verbundenen H u f b e s c h l a g S l e h t »
? l n s t a l t werden alljährlich zwel halt-jähnge
und zwar mit l . Jänner und l . Ju l i kegln-
nende iK^lse für H u^fb eschl ag s.̂ h miede auö,

.dem. Zivile adge-alten. . ^
Zur Aufliahme in denselbe-n/wiry^d<ls Z e ^

, niß der mit gutem (sriolge absolc>nt."n Tr iv ial-
schule, der -.'ehrbrirf über das ordnungsmaßl^'
erlernte Sch,mieoehandwr,k und'der AuSwe ^'udcr
eine wenigstens zwe,jähl',ge G^ftllen^'lt elfordert.

Nach cntsplecheoyer Ab,olvirlmg dicseS Kur-
ses, welcher unentgeltlich abgehalten wird, erhalten
die Schüler ein Zeuamß, durch, welchrö sn> als
befählgc erkiatt werden, ,N' jedem Orte des
österle,M!jchen^Hla>!erstaat^ eln^Hufichmidge.
werl)? sclcstständig anzutreten.,,,, . .,, , ^

- .z Der nächste Kurs deginnt mit 2 . ' I än n«^
° lB5^l und es ha'd.n sich^die Aspiranten unt.l

Bi'll)!ln.,ung der etfmdilllchen Aufn^hm^doku-.
mente längstes biö zuM 8, Iän inr ^5>^ del
dem Btud.en Direktor des k. k. M' l l lä ' rMier^
" ^ " ^ I n s t j t u t f H persöl'llch zu w.ldcn.

Bci der Troppauer k, k Realschule welch?
mlt der av h. Enrschl.eßunq S r . k k. apostoli
schen Majestät vom l<», August ltt5,7 zu c,ner
^"errealichule von. 6 Klassen erweitert worden

ist, wtld aus A»laß der Aklioi.ung dn mit
Veck nHchsten. Schuljahre, d . i . vom l . Otto« e>
l. F. zu eröffnenden- M e n Oderrealschulkiasse elue

! LchrerssleUe sür d a s . deutsche H p lach fach
^ m<r Hle(0.g r a p yik.Ms^Mevengegrustand zui
! Befttzung gelangen. , ,,. „^^,^ , ,
! M i t dlejer LrhrerösteUe G ein jährlicher G»
! halt aus dem Studienfonoe von ttttU st, od^r
dUi) st, C. M . (je nachdem bel der o.finil'ven l§ln
velhung dcö, ^'vrperwnales der becrcssclden m

l oie nitdnqere oder höhelc Klassc ei^gcty^llt wer
den wird) mit der Michel, D«ennajz.uiag,e^vei
bukdeptzu^'t^'.iUMK^ . l ' i ) ^ ^z^^ilO^'^

^ B.wndee uw die bezeichnete LchrerösteUe habm.
i wenn si^ sich dercitö in riiler Anstellung vesiilden,
lyre vüttchrittsmaßig lnilrulNen Gesuche dulch
ihre Worgrschten, sonst aber unmittelbar mchcl
btü längstens '<i5. September l., I . elnzubr>n^en.

Hiedei wlrd demetkc, das h^ son»t gleichen
Eig^iischajten demjenigen Kandidaten 0er Borzun
eingeräumt werden wird, welcher, entweder einer
der andern Landessprachen Echlvsiens l>öhwlsä
und polnisch), oder der
sischen Sprache machtig !,t ^ c h : ^ ^

Bon der k. k. schles. Landeüvtgierung Trop-
' pau am 5. September lft5>?.

Zu befttzen lst eine FinanzrathS- und Finanz
BezirkdircttocvstcUe im B.rnche der k. k stt.cr
illyr. küstenl. Finanz-Landes-Direktion in der
V i l . Diatenkiasse mit dem G l a t t e jährlicher
2A»U ft. evcntuel l n W oder »WN st.

! Bewerber um diese Stelle, oder eventuel
um eine solche mit dem Gehalte von l 8 W oder
I 6 W st , haben ihre gehöng dokumenti'ttn Ge

l suche unter Nachwrlsung des A l m s , Standes,
Religionsbekenntnisse des sittlichen und politischen
Wohlvl'rhaltenö, del,- b!6hcli>;en Dienstleistung,
der für den Konzcplsdienst vorgeschncrencn Prü
lung, der höhern ^uühiloung im F-nanzfache und
der Sprachkenntnisse, dann unter kngabr, ob und
in welchem chradc ste mit Finan^deamcen im Be
relche der stcier. Ulyr, küstenl Finanz ilandesoirek
Koa verwandt odM verschwägttt sind, ,lm We^e
ihrer vorgefetzten Behörde iuucrhalv 6 Wochen,
von oer letzten 'Elnich^ttung dieses Konku<>es m
dle Wiener chitung, del dem Präsidium, der F i
nanz - Bandes - D'irekt'on in Glaz einzubringen.

, PrasidlulN der k, k. Fl»aliz^'andes,-H>lttt!on.
Graz,am»!j. He^pt<m^er lÄ55.'7.I. ^ ^

' ^ ' W 5 ! " ' ' ^ ' " M ' ' ^ " ^ s i c h ^ ^ t r . i55Ul
,Hu besetzen ist die KontroMlsstelle bei dem

t. k. Zoll- und Sanitätsamte in Porlobulo in
der X. Diäcenklasse, mit dem Ochalrc j 'hl l^
ch>r 4tt«> st , dann freier Wohnung oder dem
sy>'t<mmäß<gen Quartiergelde, und mit del Ver^
,b^nollchk?>t z M Mrlg^.^^tzn Kaution^^ily^G^
haltübet^age. ./ ' . f t ' vnu ' ^ ' ,̂  ^ ^ .'

Mwssver um >̂iese AteUe, hahM; itzre^ehör^
dokument-rten besuche unt.r Nachwe>sung der!
allgemeinen Eifordermsse, der bis-xrigen Dirnstttt ^
>luna,,der,z«ruckgelegten L t u o i ^ und bestandene.'
Prüfungen, insbesondere aus dem neuen ZoUvel fat>

.a-cn und derWarenkuud«, dann aus den SanilätSvor
schrlftcn, scrner der sprachkenntmsse, inöbeson^
dere der llalienischen Sprache, sowie der Kau
t!onöfahi,keit, und unter Angabe, ob und ,n«
welchem 'H.ade sie mu F'nan^heamten deS K,r
walumgoberelcheö dieser F>na.iz ^andessteUe v.l
wandt oder vnschwag.rc sind, ,m N.ge >hr.r
ool^efchten Äehölde bis 3<» K^ptemPer l t t57

orl d.'c k .k . Finanz. Bezuks.Dll .kl ,on ln ^öcz
einzubringen

K. k. Finanz-Landes-Direktion,
Graz dni. 4. September l 857.

> K undmachu ng
wegen Verpachtung der W.'gma^lhstationen

Ooer la lbach W<g» und Wassermaulh;

H ^ d ^ l V e r g Wegmauth; ' . , ^ , ^ ' ° .' ^
P r a w ' a l d Weg- lino Blückenmauth'^ ' ^
s e n ö'se t sch Wegmauty ;
< o l l bei Hneenschaft Wegmauth;

O d e r k a n k t l Weg- und Brückennauch.
Nachdem die am l ? . und' »9, September

l^5? vorgenommene drute Pachcversteigerung deS
^'authertragnisses der
°») Lü,,'^mauthstHtl0y^ Dr'crlaibaä)-,
d) Wassel-ma^lhstä^ion Oberlawach;
t.') W'amauthstation Planina;
<!) W,gmauchstat>on Adelsberg;
^) Weg« und Vrückenmallthstation Präwald ;
t') We^mauthstation Senosctsch;
Z) Wegmauthstation Zoll bei Haidenschaft,

endlich
l̂ ) kärnten'lche und kramische Weg- und Brücken»

mauthstation Os'erkankel,
für die Berwallungsjahle l i^58 und !859 , oder
nur für das Verwattungsjahr »«58 allein, ohne
Erfolg verdlieben ist; so wkd zur vierten
Pachtvcrsteigerunq odign Maulhstallonen aus
Grundlage der Bedlngnisse sseschritti'il, welche
oon der hohen k k. Finanz - Landes - Dueklion
in Graz am ?, Ju l i l85>7, 3 l i N W l , cin<
geschaltet in die Amtsblatter der Laidacher Zei'
tung Nr l 5 8 , l 5V und I6U l. I . festgesetzt
worden sind. '

Nur rücksichllich des Fiskalpreises obiger
Mauthstationen wird bemerkt, daß̂  bei dieser
vierteu Versteigerung auch Anbote u n t e r dem
für die Stat ion

l,cj 3) mit . . . 6 t tW st. — kr.
»a 1)) » . . , l 5 « » — »
«sl c) » . . . 6<»tt2 „ 30 »>
^cl 6) >, . . 254» » — »
u<1 ^) « . . . 8762 » 30 »

d. i. bereits mit d N f t M N M ^ früheren Pacht«
schillings, dann 'W52U sm?

" l l ß) mit . . . 22NN fl. — kr.
. ^ " ' l t i) „ . . , 2ttU« » — >,
sc!̂ gesetzten Fiskalpreise werden abgenommen
werdcn.

Die mündliche Verhandlung obiger 3tat>o^
nen wi ld, u z bczüqlich der N . ^ - und Nasser-
mauthstatwu Oberlaibach. W»gmauthNaiwn Pla-
riina, Wegmauthttal>on^Adelsd!>r.,, Weg- und
Brückenmauchstation Präwald, Wegmauthstatlou
Bcnoset̂ ch am 2 Okloder »85,7 um ,,ehn Uhr
Vormi l tags, l.'ezü^llch der Mauihstatlonen Zoll
vci Haldenschaft zind Ober^anker aber am 3.
Oktober 1857, ebsttfalls um zehn Uhr Bormiliagä
bci der k. k. Finanz«Laudek,Dilektlon bachach
abgehalten wnden.

AUfäUige schriftliche Offerte wüssen bis
längstens !<> Uhr Volmittagb der eben genann-
ten-Ta^e im Borstand5vureau der Finanz Be«
zukö. Dirtknou ein»ebrachc werden.

Die Entscheidung über das Er.itbniß dieser
Verhandlung hat sich die hohe k. r^Hinanz-
Bandes'Direktion in Äraz vorbehalten'

Die speziellen '0achlbedinqn>Ge können^ bei
d„stv >F>nanz Bezirks Direktion i t t ' d w tibiichen
?lmtöstundln eingesehen weroen ' ^

K k. Fmanz ^czirks Duekrion,
Laibach am l g . Septemnvr l 857 .

Z 5iw I "fts^ " Nr. 7599.
Mundmachunss.

Das. hohe k. k, Finanz- Ministerium hat zu
bestimmen geruhet, daß mit dem Zeitpunkte
des Beginnes des Warentransportes auf der
Clsmbahn von Laibach nach Trieft, amhieror-
tigen Eisenblihnhofe eine erweiterte Erposilur
deö hiesigen k.k. Hauptzollamtes ins Leben zu ere-
ten, und dortselbst die Vornahme der M " " " ^
Beschau aller in Laibach der
unterziehenden Warensendungen, "
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in der Ausfuhr, im Vertc^ dcm Iiis^nd^ ,
über Sec, ^cr Koin^lls-V^f^hrcn zur ?.
Handlung gcsteuc werden, stattzufinden, uno!
zugleich Airch die Einhedung der Einfuhrzölle,
mit Ausnahme jener für das in Sachen der l
Zuckerraffineric eingeführte Zuckermehl, zu gc-
schehen yabe, mit der Beschränkung jedoch,
daß die betreffenden Zolleinzahlungen.bei der<
Hauptzollamts - Erpositur am hierortigen Bahn- l
Hofe in den Winter-Monaten, das ist: uom ^
l . Oktober bls' Ende März nur bis 3, U ^ ̂
in den Sommer - Monaten hingegen nur ,b^ .
4 Uhr Nachmittags angenommen werden dürfen, '
spatere,. Hol l^ i r tzM^n^^ aber bei dem,, ^hie,3r- j
iigen k. k. - Hüupozollamle selbst zu geschehen ^
haben. '.

Was zur öffenüichcn Kenntniß gebracht wird,

Laibach'am Vl l . September !65»7. ?!
Z?580 g (2s" ,' «^4. ' !

I n ^0la<' Erlasses dê  ^ , ,. Finanz-z
Minis: .!ä« ,»8. April ^Y57, .Z. -AL84»^
F. M . , .^ , .xn im Einverständnisse mit der
ViretWn' der. k<H pripiiegjoten österreichischen
Nationalbank nachstehende,, zulN '̂-,«Btstatsqute^
Wijjcma und Nagy - Taboo, gehörige, Entitäten
im Wege -der öffentlichen Versteigerung -an den.'
Meiftbietenoen käusiich überlassen und zwar: ,
.H^ Das Wirthshaus in Slukac, Haus-Nr. .4'
^ ^ « f a mm t Stal l und Schupen mit , ^ !

-H Joch 73ö^ i ü ° Aecker, -,,<, n ^ ^
« » 13«9 >, Wiesen,

600 » Hutweiden,
1 ^ . - 120 » Weingarten, M
3 » 1557 », Wald,

^'geschätzt auf ,305 fl. B. W.
N Die Mahlmühle in Töplitz, Haus-Nr. 15
- an der Sutla, mit it Gangen, sammt Wohn-

gebauden und Stal l mit
. ^ h z> 443 ^ " G a r t e n ,

, l t t i t t » Aecker,
1 Joch 1388 » Wiese,
' >, 278 » Wald,

geschätzt auf !98tt ft. B. V .
III. Das große Wirthshaus in Dessinic, Haus-

Nr. 26, sammt Sta l l , Wagenschuppen,
Dreschtenne und Fruchtscheuer nebst ge-
wölbtem Keller mit

855 üü" Garten,
3 Joch,1353 » Aeckcr,
7 » «4 l » Wiesen,

. geschätzt, auf 42N5 fl. B> V .
IV. Das kleine Wirthshaus in Dessinic, Haus-

Nr. 2», sammt Stal l und Fleischbank m,it
2 Joch 5li9lHj° Aecker, !

:!â  536. »Wiesen,
375 » Hutweiden,

geschätzt auf 840 fl. B. V.
V. Das, sogenannte Spitalgebäude in Dessinic

mit- einer Bau-A'rca von 5 0 ! ^ " , geschätzt
auf M fl. B. W.

V I . Das Wirthshaus in Wmagora, Hous^Nr.
42, fammt Kellen, Stal l und Flelschbank
mit 5:

' ^ <>2U^" kecker,
4 Joch 5 l »Wiese,

^ ^ ^ >, ,501 »,Walö,
geschätzt auf «M) fl^S.,.53.

Die öffentliche Versteigerung dieser Entitäten
Mrd im Sch-lssse zu Mil jana, drei Meilen von
der, Eisendahn-SMtion PMchach,entfernt> am
22. Oktober 1857, von W Uhr Vormittags
angefangen, vorgenommen weiden.- '

Die genaue Bcschvnbung der zur Veräuße-
rung ausgebotcncn Realitäten, so wie die j
^izitatiuns-Bedingnisse, können sowohl bei der i
geferttglcn Finanz-Landes-Direktion, oder bei
der k. k. Fmanz-Bezirks-Direktion in Varas-
dm, als auch del dem Domanenamte in M l l -
zana zu den gewöhnlichen Amtsstunden einac^
scheu werden. ^

Auf schriftliche Offerte wird nur dann Rück-
sicht genommen, wenn dieselben auf »5 Kreuzer ^
Stempel ausgefertigt, das Verkaufs - Objekt'
genau bezeichnend, und mit dem lU°/„Vadium
des Ausrufpreises belegt, drei Tage vor der

^lßgeMkbenen Lizitations - 'LagsaMg > daö l
!st: lan^stenZ biö l!). Oktober Abends, bei der z

>'<zivw. Direktion Walasdin em-
rangen.

Von der k. k. Finanz - Landes - Direktion
.< für Croatian und Slavonien.

' Agram am 12. September l»57.

Z. Äch^ a W "' ^ Ü^N^ 45 l Präst

I m Sprengel !de< kn.L, kroat. slav.' Ba-
naitafel kommen 4 G.'richtsadjunktenstcllen )ntt
dem Gehalte jährlicher 5W f l . , und. zwar:
ztpei(ibeiMi>Komltatsge îchce in ^arasoin u«.d
zwei beim K^mitatsgerichte, in , Essek proviso
rlsch zu besetzen, uno eS! dürften ineostoem auch ^
desilucwe GerlchtöadjunktenstMn in Kürze wle-
der erleoigt, werden. ,

Bewerber, um diese Stegen haben ihre, mit
d̂eô  Nachweisung über^ ws LebenÄalte«', we

Zurückgelegten juridisch üpolicischen Studien, die
ibestanoene praktische NlchreramtSprüfung, über
oi. umene Äenntniß der deutschen, dann
dê  ^v,^jchen > oder eiMr andern, mit der
letztes verwandcen südslavischen Sprache, über
thre politische Haltung Sind bisherige Dienst-
leistung in Mschrlft oder beglaubigter M .

^schrift belegtes. Gesuche durch ihre vorgesetzte
Behörde binnen 4 Wochen, vFn dem Tage der
dritten Einschalrung dieses l^oiktes in die Amts-
blätter der Wiener-Zeitung, an das Präsidium
des Komitatgertchtes zu Waraödin, oder des
Komitatgerichteö zu Effek, ̂  oder endlich an
beide zu leiten/ je nacl^M 'sie sich um eine
Stelle beim Komitatsgerichte Baraödin oder
dem Komitatsgerichte Essek bewerben, oder, ihre
Bewerbung auf diese widen Gerichtshöfe aus-
dehnen wollen. . .

Auch sind oder
Schwägerschaftsverhältnisse mit Konzepts - Be-
amten des Komitatgerichtes Varasdin und be-
ziehungsweise des Komitatgerichtes in Essek
anzuführen.

A'gram am 5. September l857.
Präsidium der k. k. Vanaltafel.

Z. 1630. ( l ) ' ^ ' ' ^ ' " ^ ^ i l ^ . ^ ^ ^ ^ 7 ^ ^ .

O d i k e
Won dem k. k. Landesgerichte in Laibach

wird hiemit bekannt gemacht: ' ^ '"'
Es' sei über Ansuchen der Elisabeth Kö-

schak'schen Konkurs-Gläubiger in die nochma-
lige Versteuerung der zu dieser Konkursmasse
gehörigen Montan- und Zipil-Entitäten, als: !

l . Des im krainischen Bergbüchs inliegen-
den Eisenhammerwerkö Weißenfels,llt. mit'den
oazu gehörigen Konzessionen, Gebanlichkeiten
und
' 2. d'er dazu gehörigen' Montan-Wyldungen;

3. der im Grundbüche der vorbesiandenen ^
Herrschaft Weißenfels «uj) Urb. Nr. 482 in-
liegenden " H H ^ v e HZ. N r ' 3 » , und k r im
selben Grunovucht» «ul, Urb. Nr. 4 l 8 , 74i>
und 750 inliegenden 1 ^ Hübe sammt'Zuger
hör, und .

4. ßes Hammerwerkzeuges gewilliget, 'und
ês sei die Tagfahrt hiezu auf den i2. Oktober
l. I . um 10 Uhr Vormittags vor dwsem Ge-
richte ^mit dem Bedeuten angeordnet worden,
daß die erwähnten Entitäten, wozu auch eine
Mühle und Sagstättc gehört/ bei diestr Feil-
dietung zwar unter dem SchatzuMwerthe von
2«565 fl. lH kr./jedoch keineswegs unter dem
Betrage von W«U ft. CM. werden hintangcge-
ben werden.

Die Lizitätionsdedingnisse und das Schät-!
zungßprotokoll können mittlerweile bei diesem z

, Landesgerichte, beim Herrn Konku'römassa-Vcr'
i treter Dr. Rudolph in Laibach und beim Herrn
Konkürsmassa-Verwalter Isidor Himmeloauer,
k. k Notar in Tarvis, eingesehen werden,
^^a ibach^am^ l9 . September lk57.
3. lU31. 1 » ^ ^ ^ ^ ^ N r T ^ I »

Das k. k. Landesqericht in Laidach a'ibt dem
Fräulein Regina Wolf und nicksichtlich ihren
unbekannten Rechtsnüchfo^ern' h'emit dckannl,
daß der Bescheid, womit die U,msch!eidunq deß
Haufes Konsk. 3tr. 22« im Iuoensteige auf

Namen dä- Frau 'Hnniette Schantrl, geb. Wols,
bewilligt wurde, dem (^i!,!t,"> «cl iiclüln Hell«
Notar l^l-, Orel zugestellt worden ist,

Laibach am 12, September l857. ^
Z. 582^ ' l ' (2) ^ " . 3ir^3827 Krim.

G d i k 4
Von dem k k. Landesgerichte in ^aib^)

wild blk-annt gemacht, daß bn selbem ein an<
qeblich ,m Jahre iX,2 in l̂schari«', «m B^w'
Gloßl<)schltsch, qefund^,er Hjeltzdetrag von N»U^
nlieqe. (3s w-io daher derjenl^e, welcher aus
ô sen Betrag einen crchtüchen ?ln!p»'uch zu habe«
qlaubt, aufgsfordelt^sf^^iünnen Jahresfrist, vo"
oer dritten Einschallung' in d>e Zl'itun/, " "
uc,d sejn Necht au^ diesm Pelrüc; nachw.^
wlyrl^en's ^mi't "demselben nacĥ  Vorscljtlsc ^
l̂ efttze verfahren werden wurde s», <

, .̂ '. k. Lc>ndeöger,cht Laidach am l2> ̂ ^ '
^ . ^ temder l857. , ^ ^ ^

^4^ ,77 (3) "^ Nr7"iwl)9.
^' )-. G d i k t. ^

, Das k, k. LandeÄg îcht in Laibach gibt d"
! llübekanllt wo blft'ndllchen Herrn Franz ^ " ^ ^

^kannl, daß der Bescheid, womit ü!'er ^lti»"^^
0er k. k. Fll'an^prokuratut, nomine der P^
oofs^llt,, Dorncgg, die Böschung der auf ^ ,
.̂ lllchtgenußrechse d.'s Q^maliqrn Heirn P'a"^"

.Pomptjuä, v. Mql'til.ick für Flanz ^a;al!ch a"
ü.m Uttheile vom l l . Apiil 17W hafte"^
Forderung von 600 ss, bewlUi^t wosdc^'^
vl'm ^!.!i.',!ul' ltcl l i l^um, Heiln Notar I)l-. -'"
thelmäSupp^nz, zugestellt worden ist.

Laibach am 5. September l857. ^ ^ - ^
ck 540 ä (3) ^Nr. ?s22'

Kundmachung. ^ .<
Am 24. September d. I . um «0 Uhr ^

mittags wird Hieramts die Vechandluna lve>1
Ueberlassunq der Gchub - Vorspa,ms Versühl"^
a^s der Schubstalion i!aibach, für 0" ^ " '
l . November 1857 liiöhin l858, «orgelwmm
werden. ^ ,<

Welches hiermit mit dem Bcisahe z»" a""
meinen Kenntniß gebracht wild. daß di.' B»'dl<"
Nlsse hieramts einaescher, weroen können.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
September l?57. , ^
Thomas G lan t schn iag ,

- ^ ' , k. k. Bezirks Haupcma,YNi.^vz^^

K, ludmachunt t« ^^
Am 25. Beptember b. I um 10 Uhr V ^

mittags wird hieramls die Vcihandlun^ i
Uebernahme der Verpflegung der hierawcll
Häftlinge und Bchüblmqe für die Zett^l
seit 1. November l857 bisyin l85^ ^ "
nommen werden. . ^ .,.^

Welches hiermit mit dem, Beisätze ^ ' " ^
meinen Kenntniß gebucht wird, daß die ^ ^
lionsbedingnisse täglich' hißrWts. eingesel/"
oen können, l^>a^ » s ^ ' ^ l .

K. k. Bezilksamt Umgebung Laibach "
Septrmder 1857. ., . .̂ .js.

Z/ 5 8 5 ? ^ ^ M " ^ " ^ ' ^ ^
Lizitations Knndm<»ch«"i«' ^

Vou Seite des Magistrates der ^ . ^ n
Hauptstadt Agram wird hiermit M ^ " ^ e
Kenntniß g.bracht, daß die der Stavt'K ^. hie
Agram zustehende EinHebung der ^^ , ^^n a^
Einsuhr von Wein, Bier und W' " "w Mgs
^4. September l. I . um l0 Uhr ^ . , osse"̂
im hierstädtischcn Nathhause im Wege °e ' ^
lichen Versteigerung neuerdings ' " ^ ^ ^s t^
bcn werden wird, weil das Era/W'lß ^ ^^>-
am ,2 . September l857 abgehaU^^ ^ h
steigerung nicht als annehmbar e .^

ratisizirt worden ist. , ^^„ssiae h'^^
Es werden demnach a B p ' ^ ^ M g e ^ j ,

mit aufgefordert, sich bei der " " " / ' ^ i r d ^
tations-Verhandlung einzuflndcN) " .̂̂ ss<

merkt, daß schriftliche Offerte " " , o e i ^ e
tionstage bei dem gefertigten ^ ^ o r m " ^
einzulangen haben, weil auf nachträgliche
vote keine Rücksicht genommen " " . , , . ^ Sest-

Auch wird bemerkt, daß der sch"s"i^ . ^
bot als Fiskalpreis ausgerufen " "den _ ^

Vom Magistrate der LandeSlMp,
Agram den 15. S e p t e m b e r . ^ -


